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Berni Schmitz (Mitte) ist
neuer geschäftsführender
SP-Regionalpräsident. Er
übernimmt die Nachfolge
von DG-Minister Antonios
Antoniadis (r.), der sein
Führungsamt ruhen lässt.
Charles Servaty (l.) ist neuer
Parteisprecher. Seite 7

SP-Regionalverband

Berni Schmitz
neuer Präsident

Der Bau der neuen Kinder-
krippe in St.Vith liegt im
Soll: Derzeit werden in dem
Gebäude im Ortsteil
„Auf ’m Bödemchen“ die
Einbaumöbel angebracht.
Im Anschluss folgt die Ein-
richtung, bei der auf schad-
stofffreies Material geach-
tet wurde. Seite 16

Kinderkrippe

Zeitplan wird
eingehalten

FFDD
ãKw›$hK!Ñ¼·!ÿ—K¶ÑK=t‰!7—L!àÝ

!T$·Ø™$hM!ÝâL!6)—Ñ!ŽÙÝä

VNBGDMDMC��������L@F@YHM

ów¶!ã›w=“!©Kw™!Ñ¼—¾=“

w¶!GwK!Z$hKØ˝—KØØK

6w™!0K‰!.K³K—

Õ¼Ø!GK—!OKhw‰¶

ãKØ¼=t!$¼U!GK—

=Ø™K—w¶ØK›

ów¶Ø$·“Kw™!¼¶G!O)™ØK›

OKwØKkó=t‰

k:Tł!ð:Å˝c!^:cŸÅ^cÅ! Í̃Ÿ˝c
†

äÛŸATłcÅ!ł:ó!1Ÿääcðä!ißÅßä†

ócŸÛŸAäß^cÅó!⁄^ß! c̃Ÿ�ÍÍŸó

¿}¤`!:ðä!K:äó!^cä!ßÅócŸÅ:óßÍÅ:
ð

nłŸcÅ^cÅ!¤:ðÍÅä!nŸ!TÄÄÍRß†

ðßcÅ!ßÅ!3:ÅÅcä!^ßc!>ÅóäTłcß†

^Å˝!Rc²:ÅÅó˝c˝cRcÅz!1Ÿä
†

äcð!cŸłAðó!äcßÅ!Åccä!iäcÄ

nŸ!0cßó˝cÅÖääßäTłc!aÅäó{

KŸÅcä!cßTłó!^:nŸ!ł:RcÅ

^ßc!Q:Ûóäó:^óŸc˝ßÍÅ!Å^!^c
Ÿ

>ß˝cÅóÄcŸ!^cä!KcRA^c²ÍÄ†

Ûðc%cä!:Å!^cŸ!Ûð:Tc!^c!ð~ ä̋cŸ!
ßÅ

1Ÿääcðx!^cŸ!$óÍÄÍRßðłcŸäócð†

ðcŸ!3ßóŸÍiÅx!˝c˝cRcÅ{!KcÄcßÅ†

ä:Ä!Äßó!^cŸ!aÅäó! cŸ^cÅ

:Tł!^ßc!1c ÍłÅcŸ!�ÍÅ!Åcc
Å

¯ÍłÅÅ˝cÅ!^ÍŸó!cßÅ0ßcłcÅ

²ÖÅÅcÅx!^cÅÅ!ßÅ!^cÄ!ßÄÛÍ†

ä:ÅócÅ!KcRA^c!ßÅ!^cŸ!a:Å:
ð†

0ÍÅc! cŸ^cÅ!ÅcRcÅ!^cÄ!i†

äcÄ!ÅÍTł!¯ÍłÅcßÅłcßócÅ

cßÅ˝cŸßTłócóx!Å^!3ßóŸÍiÅ! ß
Ÿ^

äcßÅ!$äłAÅ˝cäTłßð^!0Ä!flcßð

:Tł!²Ånóß˝!ÅÍTł!nŸ!^cÅ

Q:Å^cð!Äßó!I:łŸ0c˝cÅ!Åó†

0cÅ!^ŸncÅ{
ißó!^ßcäcŸ!>ÅóäTłcß^Å˝

˝ðT²óc!⁄^ß! c̃Ÿ�ÍÍŸó!cßÅ! Í̃
Ÿ†

ł:RcÅx!^:ä!cŸ!äÍ˝ðcßTł!Å:Tł

äcßÅcÄ!$Äóä:ÅóŸßóó!ßÄ!i:ß

ÛÕŠÜ!:Å˝c²Å^ß˝ó!ł:óóc{!1Ÿä
†

äcð!RcÅÖóß˝c!cßÅ!äÍðTłcä!iäc†

Äx!^:ä!^ßc!ßÅócŸÅ:óßÍÅ:ðc

$ääóŸ:łðÅ˝!^cŸ!¤ó:^ó!łcŸ†

�ÍŸłcRc{! c̃Ÿ�ÍÍŸó!ðßcç!²cßÅc
Å

ª cßncð!:Å!^cŸ!>ÅóäTłðÍääcÅ†

łcßó!:n²ÍÄÄcÅx!^ßcäcä!ªßcð

0!�cŸ ßŸ²ðßTłcÅ{!9:Rcß!Äää†

óc!cŸ!1c^cÅ²cÅ!⁄cTłÅÅ˝!óŸ:
†

˝cÅx!^ßc!^cŸ!nŸ!²ðóŸcððc!1c
†

ð:Å˝c!Äßó!0äóAÅ^ß˝c!IÖ^cŸ:ð†

ÄßÅßäócŸ!9ß^ßcŸ!⁄c&Å^cŸä!¿i⁄`

ßÅ!1Ÿääcð! :łŸÅßÄÄó{!QßÅ†

ócŸ˝ŸÅ^!�ÍÅ!ÅócŸäTłßc^ðß†

TłcÅ!$nn:ääÅ˝cÅ!ðßcncŸócÅ

äÍ Íłð!^ßc!IŸ:˝cx!ÍR!1Ÿääcð

ó:óäATłðßTł!cßÅ!0äAó0ðßTłcä

iäcÄ!RcÅÖóß˝óx!:ðä!:Tł!^ßc

nßÅ:Å0ßcððcÅ!$n cÅ^Å˝cÅx

^ßc!0Ä!a:n!^cä!Q:äcä!Å^

0Ÿ!$ääó:óóÅ˝!^cääcðRcÅ!Å
Ö†

óß˝!äcßÅ! cŸ^cÅ{
9ßc!1cnŸ ÍŸócŸ!^cä!²Ånóß†

˝cÅ!1ŸääcðcŸ!iäcÄä!nŸ

ÄÍ^cŸÅc!Å^!0cßó˝cÅÖääßäTłc

aÅäó!äßÅ^!RcŸ0c˝óx!^:ää

^ßcäc!˝ó!cŸŸcßTłR:Ÿc!¤óAóóc

 Íłð!Rßä!0!cßÅcŸ!ł:ðRcÅ!ißððß†

ÍÅ!1cäTłcŸ!ßÄ!_:łŸ!0AłðcÅ

 ßŸ^{!>ä!äÍðð!cßÅ!0äAó0ðßTłcŸ

$Å0ßcłÅ˝äÛÅ²ó!nŸ!^ßc!KA
ä†

óc!^cŸ!Q:Ûóäó:^ó! cŸ^cÅ{

¯:ä!ßÅ!3:ÅÅcä!�ÍÅ!3ßóŸÍiÅ

Å^!^cŸ!1ŸääcðcŸ!⁄c˝ßÍÅ:ðŸc
†

˝ßcŸÅ˝!:ðä!˝cÄcßÅä:Äc!$R†

äßTłó!RcäóAóß˝ó! ÍŸ^cÅ!ßäóx!äÍ
ðð

R:ð^!äTłÍÅ!ßÅ!1Ÿääcð!�cŸ:²ó
có

 cŸ^cÅ{!9ßc!¤Tł:nnÅ˝!�ÍÅ

ÅccÄ!¯ÍłÅŸ:Ä!:ðä!flcßð!^cä

²Ånóß˝cÅ!KcRA^cä!ßäó!cßÅ

 cäcÅóðßTłcŸ!1cäó:Å^ócßð!^cŸ

}ð:ÅÅ˝cÅ{!9ßc!>ŸÖnnÅÅ˝!^c
ä

iäcÄä!äÍðð!ßÄ!_:łŸ!ÛÕŠâ!cŸ†

nÍð˝cÅ{

T™$t›!¼¶G!ÿ›$Ø

IŸ!^ßc!>ßÅŸßTłóÅ˝!^cä!i†

äcÄä! ßŸ^!có :!^ßc!QAðnóc

^cŸ!�cŸn˝R:ŸcÅ!IðATłc!˝c†

Åó0ó{!9:ä!iäcÄ! ßŸ^!ßÅ!cß†

ÅcÄ!^cÅ²Ä:ð˝cäTłó0ócÅ!Kc†

RA^c!ÅócŸ˝cRŸ:Tłóx!^:ä!�Í
Å

^cÅ!$ŸTłßóc²ócÅ!$ðc%ßä!9†

ÄÍÅó!Å^!i:ŸTcð! :̃Å!3Íc†

ółcÄ!cÅó ÍŸncÅ!Å^!ßÅ!^cÅ

_:łŸcÅ!ŠâÜÜ!Å^!ŠâÜÙ!cŸŸßTłó
có

 ÍŸ^cÅ!ßäó{!TÅ!^cÄ!$Ÿó†kÍ�c†

:†KcRA^cx!cßÅcÄ! cßółßÅ

äßTłóR:ŸcÅ!>T²ł:äx!ł:óóc

3ßóŸÍiÅ!äcßÅcÅ!Q:Ûóäßó0!nŸ

1cð˝ßcÅ!Å^!^:ä!KŸÍçłcŸ0Í˝
†

óÄ!c%cÄRŸ˝!cßÅ˝cŸßTłócó{

QßcŸ! Ÿ^cÅ!0^cÄ!˝cŸAÄß†

˝c!¯cŸ²ł:ððcÅ!nŸ!ócTłÅßäTłc

¯:ŸóÅ˝!^cŸ!$óÍä!cßÅ˝cŸßTł†

ócó{!9:ä!KcRA^c!:ä!¤ó:łð

Å^!Kð:ä!cß˝Åcóc!äßTł!0ðcó0ó

°c^ÍTł!ÅßTłó!ÄcłŸ!nŸ!^ßc!cß†

˝cÅóðßTłc!ª cT²RcäóßÄÄÅ˝{

3ßóŸÍiÅ!ð:˝cŸóc!cßÅcÅ!flcßð!äcß
†

ÅcŸ!$²óß�ßóAócÅ!:Tł!ßÄ!ª˝c

^cä!ªä:ÄÄcÅ :TłäcÅä!Äßó

}c˝cÍó!:ä!Å^!0cß˝óc!äßTł

ÍnncÅ!nŸ!‰RcŸÅ:łÄc˝cäÛŸA†

Tłc!Äßó!^cÅ!1ŸääcðcŸ!Q:Ûó†

äó:^óRcłÖŸ^cÅ{!9ßc!IŸ:²óßÍÅ

>TÍðÍ†KŸÍcÅ!ßÄ!1ŸääcðcŸ!⁄c†

˝ßÍÅ:ðÛ:Ÿð:ÄcÅó!Äcð^cóc

˝ŸÅ^äAó0ðßTł!ªäóßÄÄÅ˝

0Ä!iäcÄä�ÍŸł:RcÅ{!¤ßc

 ßðð!°c^ÍTł!ßÄ!ª˝c!^cŸ! c̃Ÿ†

 ßŸ²ðßTłÅ˝!Äßó!˝cłÖŸó! cŸ†

^cÅ{!$ðä!cŸäócÅ!¤TłŸßóó!0Ÿ!>ß
Å†

ŸßTłóÅ˝!^cä!iäcÄä�ÍŸł:†

RcÅä!RcäóAóß˝óc!⁄^ß! c̃Ÿ�ÍÍŸ
ó

^ßc!$nóŸ:˝ä�cŸ˝:Rc!nŸ!0 cß

¤ó^ßcÅ{!¤ó::óäc²ŸcóAŸßÅ!>ð²c

¤ðcŸä!¿k †̃$`x!^ßc!flcßð²ÍÄÛc†

ócÅ0cÅ!nŸ!²ðóŸcððc!1cð:Å˝c

ßÅ!1Ÿääcð! :łŸÅßÄÄóx!ł:óóc

^:ä!iäcÄäÛŸÍ°c²ó!ÅßTłó!Rc†

nŸ ÍŸócó{!9ßc!˝ŸÍç0˝ß˝cÅ

Kð:änðATłcÅ!^cŸ!$çcÅnŸÍÅó

äcßcÅ!²:Ä!˝ccß˝Åcó!nŸ!^ßc

•ÅócŸRŸßÅ˝Å˝!�ÍÅ!²ÍäóR:Ÿc
Å

aÅäó cŸ²cÅ{!¿ł `

.¼¶Ø™˝—‰§K“™N!ã—¾ØØK›K
—!OKhw‰¶!Kw¶wh™K!Øw=t!·

w™!Õ¼™‰tK—Ø™K››K—!¾<K—!¶
K¼K!v©K=“<KØ™w··¼¶h!$¶!GK—!˝›$=K!GK!›TqØ

K—

Nø$øø!Ìµø•˛!¾•fi!áqø¨•Pfi!
<$§G!Kqfi!0µ˛Kµ›

îK—!$¼˝™Øw™Ñ!³‰¶!Õ¼™
‰tK—Ø™K››K—!çw™—‰P¶!$¶

!GK—!˝›$=K!GK!›UqØK—!w¶!
ã—¾ØØK›!©¼—GK!6w™™K!GK—!áÙK—!($t—K!K——

w=t™K™L!îK—!ÿK<)¼GK“‰
·˝›KÅ!wØ™!$›Ø!“¼¶Ø™twØ™‰

—wØ=t

©K—™³‰››!hKØ=t¾™Ñ™L!

Õ—=tw³<w›GN!<K›h$

38-40, route de Wilwerdange

L- 9911 Troisvierges

T +352 97 80 21

www.kellerag.com

KASSETTEN-MARKISEN

* Angebot gültig bis 31.3.2015

PERGOLA-MARKISEN

JETZT 
PLANEN!

- 10%   

Frühjahrsaktion*

auf alle Kassetten- 

und Pergola-
Markisen

2°

WETTER

Viele Wolken, etwas Regen,
in höheren Lagen Schnee.

8°

Die  deutschsprachige  Tageszeitung i n Ostbelgi en

In Maastricht hat seit ges-
tern die weltweit wichtigste
Messe für alte Kunst ihre
Tore geöffnet. Die TEFAF
zeigt bis zum 22. März Tau-
sende Gemälde, Zeichnun-
gen, Möbel, Skulpturen und
Schmuckstücke aus allen
Stilepochen vom Altertum
bis zur Gegenwart. Seite 17

Kunstmesse

Alte Meister als
sichere Anlage

Im Frühjahr 2007 hatte das
Unternehmen Renogen, hin-
ter dem die Investmentgesell-
schaft 4energyinvest steht, das
seinerzeit als innovativ ange-
priesene Biomasseheizkraft-
werk in Betrieb genommen.

Doch schon bald machte
sich wegen der verursachten
Lärmbelästigung erster Un-
mut auf der Kaiserbaracke
breit. Später kamen auch Kla-
gen über Geruchsbelästigung
hinzu.

Ihren vorläufigen Negativ-
höhepunkt erfuhr die Akte Re-
nogen aber, als bekannt wur-
de, dass das Biomasseheiz-
kraftwerk seine Emissions-
grenzwerte für krebserregen-
de Dioxine und Furane um
das sieben- bis achtfache über-
schritten hat. Seiten 2 & 14

Energie: Wie das Biomasseheizkraftwerk im Industriepark Kaiserbaracke in die Negativschlagzeilen geriet

Chronologie der Akte Renogen
Das umstrittene Biomas-
seheizkraftwerk der Firma
Renogen im Industriepark
Kaiserbaracke ist durch die
Veröffentlichung alarmie-
render Schadstoffwerte
zum wiederholten Mal in
die Negativschlagzeilen
geraten. In einem chrono-
logischen Abriss lässt das
GrenzEcho diese Akte heu-
te Revue passieren.

So sieht unsere Karikaturistin Annette Müllender die aktuelle Problematik um das umstrittene Biomasseheizkraftwerk der
Firma Renogen in der Industriezone Kaiserbaracke.

Dass das Interesse an der sati-
rischen Presse seit dem An-
schlag auf die Redaktion des
französischen Blatts „Charlie
Hebdo“ stark zugenommen
hat, ist unbestritten. Bei dem
Rummel um die jüngsten Aus-
gaben von „Charlie Hebdo“
vergisst man fast, dass es auch
im französischsprachigen Bel-
gien ein Satireblatt mit Tradi-
tion gibt: „Ubu-Pan“.

Das wöchentlich erschei-
nende Heft ist aus der Fusion
im Jahr 2010 von „Père Ubu“
und „Pan“ entstanden. „Pan“
gab es seit Januar 1945, „Père
Ubu“ seit 1990.

Parallelen zu „Charlie Heb-
do“ gibt es laut „Ubu-Pan“-
Chefredakteur Alain De Kuys-
sche keine. „Man kann uns
eher mit ‚Le Canard Enchaîné‘
vergleichen“, erklärte De Kuys-

sche bei einem GE-Besuch der
„Ubu-Pan“-Redaktion in der
schicken Brüsseler Gemeinde
Uccle. Die noble Umgebung
der Schaltzentrale des franko-
fonen Satireblatts ist laut De
Kuyssche ein Grund dafür,
dass man sich vor keinem An-
schlag fürchte. „Hier rennt
man nicht mal so mit einer
Kalaschnikow durch die Stra-
ße“, berichtete der Chefredak-

teur. „Ubu-Pan“, das nur von
der Finanzspritze seines Her-
ausgebers und den Einnah-
men des Zeitungsverkaufs
lebt, ist nicht gerade beliebt
bei den Kollegen. Das beruht
allerdings auf Gegenseitigkeit:
Die frankofonen Tageszeitun-
gen werden von „Ubu-Pan“ als
„Grande Presse Subsidiée“
(GPS) verspottet. Die PS hat
auch keine Lobby. Seite 6

Medien: Traditionsreiches „Ubu-Pan“ ohne Angst vor Anschlägen - GE-Besuch in Redaktion

Auch Belgien hat Satiretradition

Heute (19.30 Uhr) findet im
Funkhaus des Belgischen
Rundfunks in Eupen das Fina-
le des Rhetorika-Wettbewerbs
statt. Die acht Finalisten wer-
den versuchen, die Jury mit
ihren fünf- bis achtminütigen
Reden von sich zu überzeu-
gen. „So kurz vor dem Finale
ist die Aufregung nicht bei al-
len Teilnehmern gleich groß.
Aber man merkt schon, dass
die Nervosität langsam, aber
sicher steigt“, so Oliver Krings
von Jugend und Gesundheit,
die mit der Organisation der
Veranstaltung betraut sind
und mit 300 bis 400 Zuschau-
ern rechnen. Seite 4

Heute steigt das Finale von Rhetorika
Rednerwettstreit: 300 bis 400 Zuschauer erwartet - Acht Teilnehmer treten an

Felix Brock gehört zu den diesjährigen Finalisten. Foto: Ralf Schaus

In den Provinzklassen geht
das „Abstiegsgespenst“ um.
Während Honsfeld morgen
gegen Amay im Falle einer
Niederlage vor dem K.o. steht,
stehen eine Klasse tiefer die
Chancen für Bütgenbach und
Rocherath, die direkt aufein-
andertreffen, etwas günstiger.
In der 3. Provinzklasse kämpft
indes Elsenborn ums nackte
Überleben. Im Eifelderby in
Büllingen will man unbedingt
punkten. Seiten 30 & 31

Regionalfußball

Ostbelgische
Teams im
Abstiegskampf

Mit einer Aktionswoche vom
21. bis 29. März möchte die
VoG Dorfhaus Eynatten die
Bürger über das Projekt infor-
mieren und andererseits auch
zeigen, wie sich das Leben in
einem solchen zentralen Dorf-
haus abspielen könnte. Dazu
finden Ausstellungen, Vorträ-
ge, eine geführte Wanderung,
ein faires Frühstück, ein Rock-
konzert und vieles mehr statt.
Derweil sind nun auch sie Plä-
ne für das Dorfhaus, das ne-
ben dem Jugendtreff gebaut
werden soll, fertig. Seite 10

Eynatten

Dorfhaus soll kein
Traum bleiben


